
                                                                         
 
 
Pressemitteilung  
Kassel, 07.04.2021 
 
Umbau für Kita beginnt 
Heilhaus schafft 20 neue Betreuungsplätze in Rothenditmold 
 
In Kürze kann es losgehen: Der Bauantrag ist bewilligt, das Bauschild steht, die 
Umbaumaßnahmen sind geplant. In Rothenditmold entstehen an der Philippistraße 
Räume für eine neue Kita. 
 
Bis Jahresanfang befand sich dort eine ergotherapeutische Praxis, die nun größere 
Räumlichkeiten auf dem Heilhausgelände bezogen hat. Schon bald wird hier ge-
spielt, gemalt, gejuchzt, getobt. Die Entscheidung, eine weitere Kita-Gruppe zu er-
öffnen, ist eine Antwort auf den großen Bedarf an Betreuungsplätzen für Kinder, 
erklärt Christa Winger, Standortleiterin der Kindergemeinschaft des Heilhauses.  
 
Hohe Nachfrage  
Die Gruppe wird 20 Plätze für Kinder im Alter von zwei bis sechs Jahren bieten, vor 
allem für Kinder aus dem Stadtteil. Für Kinder mit erhöhtem Förderbedarf stehen 
Integrationsplätze zur Verfügung.  
 
Schon jetzt ist die Nachfrage groß. Darunter sind Mütter, die schon lange auf einen 
Platz für ihr mittlerweile 4-jähriges Kind warten, Familien mit Migrationshintergrund, 
Alleinerziehende. Alle Plätze sind bereits reserviert, nachdem sich die Nachricht im 
Stadtteil rumgesprochen hat.  
Dass Kitaplätze fehlen, obwohl sie für die Entwicklung so wichtig sind und Eltern - 
insbesondere Alleinerziehende - entlasten, ist bei den sozialpolitischen Gremien und 
Akteuren im Stadtteil immer wieder Thema. „Wir sind froh, dass wir mit der neuen 
Gruppe einen Beitrag leisten können und dass darüber hinaus noch weitere Plätze 
entstehen“, sagt Christa Winger mit Blick auf die Entwicklung in Rothenditmold.  
Auch im Ortszentrum wird eine neue Kita gebaut.  
 
Drachenherzen 
Unter dem Namen „Die Drachenherzen“ öffnet die Gruppe an der Philippistraße im 
August 2021, rechtzeitig zum Beginn des Kindergartenjahrs. Die Figur des Drachen 
spielt in der pädagogischen Arbeit des Heilhauses seit langem eine wichtige Rolle. 
So findet zum Beispiel alle zwei Jahre das beliebte „Drachenfest“ statt, das bis zu 
250 Kinder mit ihren Eltern besuchen. Das mythische Fabelwesen steht für Mut, 
Selbstbewusstsein, Entdeckergeist und soll die Kinder in diesen Qualitäten stärken. 
 
Großzügige Räume, naturnahe Erfahrungen  
Nach dem Umbau gibt es für die Kinder und das Betreuungsteam auf rund 120 qm 
Fläche einen Gruppenraum mit Küchenzeile, einen Ruheraum, ein kleines Büro so-
wie ein Bad. 



                                                                         
 

Draußen wird eine bislang als Parkplatz genutzte Fläche zum begrünten Gelände 
umgewandelt. 300 qm Freifläche laden die Kinder zum Erkunden, Entdecken und 
Experimentieren ein. „Ein wichtiger Teil unserer Pädagogik ist es, Kindern naturna-
he Erfahrungen zu ermöglichen und ihnen Raum zur Entfaltung zu geben“, erklärt 
Sozialpädagogin Christa Winger. Auch das unmittelbar angrenzende Gelände in der 
Siedlung am Heilhaus steht zur Verfügung, mit großzügigen Grünflächen und 
Spielmöglichkeiten. Darüber hinaus können die Kinder den Stadtteil mit seinen 
Spielplätzen und das Gebiet der Döllbachaue erkunden. 

Vermieter der Kitaräume ist die Firma Clasen, die Eigentümerin des weitläufigen 
Geländes zwischen Philippi- und Brandaustraße. Hier befinden sich neben italieni-
scher Feinkost unter anderem ein Fotostudio, ein Einrichtungsstudio, verschiedene 
handwerkliche Betriebe und das Heilhaus.  
 
Umbau wird gefördert 
Die Investitionen für den Umbau belaufen sich auf 240.000.- Euro. Gefördert werden 
die Kitaplätze durch die Investitionsprogramme „Kinderbetreuungsfinanzierung“ des 
Bundes und „Kinderbetreuung“ des Landes in Höhe von 100.000 Euro sowie durch 
Mittel der Stadt Kassel in Höhe von 50.000 Euro. 

Info 
Träger der neuen Kitagruppe ist die Heilhaus Kassel gGmbH. Die erste Kindergrup-
pe des Heilhauses wurde 1994 in Harleshausen eröffnet. Mittlerweile bietet die ge-
meinnützige GmbH 120 Plätze für Kinder im Alter von ein bis sechs Jahren, in Rot-
henditmold sind es bislang 34 Plätze. Ab August kommen dann 20 hinzu. In jeder 
Gruppe gibt es Integrationsplätze für Kinder mit erhöhtem Förderbedarf. 

Die Betreuung wird angeboten in sieben Gruppen an fünf Standorten - in Harles-
hausen (Kita Sonnengarten, Kinderhaus und Waldgruppe in der Firnskuppenstraße) 
sowie in Rothenditmold im Haus des Herzens in der Siedlung am Heilhaus. 
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